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Zitat von Valerianus

Man sollte da eher auf der Ebene der Diskussionskultur ansetzen, wechselseitige
Beleidigungen bringen keinen weiter...wie geht ihr denn im Unterricht mit
unterschiedlichen Meinungen zu bestimmten Themen um?

Hey Valerianus!

Ich kann ja mal ein kleines Unterrichtsprotokoll wiedergeben:

Schüler A: "Naja, man muss bedenken, dass Flüchtlinge ja oft nicht so gut ausgebildet sind, wie
zu Beginn behauptet wurde - Da ist ein wirtschaftlicher Nutzen anzweifelbar."

Schüler B(oben genannter Clientel zugehörig): "Jaja, klar, hast du das von Frauke Petry? Oder
der NPD? Deine Nazischei*e kannst du da ausleben."

Das und Ähnliches passiert häufiger. Ich mahne dann natürlich zur Sachlichkeit und versuche,
mit Statistiken und Zeitungsartikeln neutral Fakten einzubringen - Aber die "problematischen"
Schüler mauern total! Und mir wird dann auch indirekt vorgeworfen, "rechts" zu sein (aka "Sie
AFD-Wähler").
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